
ENERGIEAUSWEIS für Wohngebäude
gemäß den gg 16 ff. der Energieeinsparverordnung (EnEV) vom 21.11.2013

Gültig bis:25.10.2028

Gebäude
Gebäudetyp

Adresse

Gebäudeteil

Baujahr Gebäude

Baujahr Wämeerzeuger

AnzahlWohnungen

Gebäudenutzfläche (

Wesentliche Energ ietrager fti r
Heizung und Warmwasser

Erneuerbare Energien

Art der LuftunglKuhlung

Anlass der Ausstellung
des Energieausweises

Aussteller
ares e-count GmbH
Franklinstr. 9-1 1

10587 Berlin
Mitwirkender Energieberater

facilimesstec GmbH
Die Energiewertoptimierer
Dipl.-lng. Jens-Uwe Rörster

e Fensterlüftung
n Schachtlüftung

n Neubau
t-r Ve rmietungA/erka uf
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mit Wärmerr.lckgewinnung
ohne Wärme rückgewinn ung

Registriernummer BE-2o.t8-002297889
1

'105260002

Gebäudefoto
(freiwillig)

in kWh Heizwert

r Anlage zLlr

Kühlung

n Sonstiges
(freiwillig)

Hinweise zu den Angaben über die energetische Qualität des Gebäudes
Die energetische Qualität eines Gebäudes kann durch die Berechnung des Energiebedarfs unter Annahme von
standardisierten Randbedingungen oder durch die Auswertung des Enlrgieverbäcns ermittelt werclen. Als Be-
zugsfläche dient die energetische Gebäudenu2fläche nach der EnEV, diä sich in der Regel von den allgemeinen
Wohnflächenangaben unterscheidet. Die angegebenen Vergleichswerte sollen uberschlagige Vergleiche- ermögli-
chen (Erläuterungen - siehe $eite 5). Teil des Energieausweises sind die Modernisierungsämpfehlungen (Seite 4)

rl Der Energieausweis wurde auf der Grundlage von Berechnungen des Energiebedarfs erstellt
(Energiebedarfsausleis). Die Ergebnisse sind auf Seite 2 dargestätt. Zusätzliche lnformationen zum
Verlrrauch sind freiwillig.

E Der Energieausweis wurde auf der Grundlage von Ar.rswertungen des Energieverbrauchs erstellt
(Energieverbrauchsausweis). Die Ergebnisse sind auf seite B dargesteilt,

Datenerhebung Bedadl/erbrauch durch m Eigentümer n Aussteller
n Dem Energieausweis sind zusatzliche lnformationen zur energetischen Qualitat beigefügt (freiwiltige Angabe)

Hinweise zur Verwendung des Energieausweises
Der Energieausweis dient lediglich der lnformation. Die Angaben im Energieausweis beziehen sich auf das
gesamte Wohngebäude oder den oben bezeichneten Gebäudeteil. Der Energieausweis ist lediglich dafür gedacht,
einen überschlägigen Vergleich von Gebäuden zu ermöglichen.

r Modernisierung
(Anderung/E nrueite rung)

25.10.2018
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Unterschrift des Ausstellers

Mehrfamilienhaus

Ahrenshooper Str. 1 0-16, 1 3051 Bertin

Str. 14, 13051 Berlin
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2811,000 u nach g 19 EnEV aus der Wohnfläche ermiftett

Nah-/Fernwärme in kWh Heizwerl / Nah-/Fernwärme in kWh Heizwert /
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ENERGIEAUSWEIS für Wohngebäude
gemäß den gg 16 ff. der Energieeinsparverorclnung (EnEV)vom 2't.11.2013
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Berechneter Energiebedarf des Gebäudes Registriernummer BE-20'rB-oo22e78Be z
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Anforderungen gemäß EnEV

02550 100 125

Prinrären ergiebecla rf

lst-Wert kWr/(rrf.a) Anforderungswert kWhi{mr.a)

Energetische Qualität der Gebäudehülle Hr,

lst-Wert W(nf .K) Anforda.ungswert W(nf.K)

Somrnerliclrer Wärmeschutz (bei Neubau) o eingehalten

Endenerg iebedaff dieses Gebäudes
IPflichtangabe in lmmobilienanzeigen]

Angaben zum EEWärmeG
I Nutzung emeuelbarer Energien zur Deckung des
, Wärme- und Kiiltebedarfs auf Grund des Erneuerbare-
Energien.Wärmegesetzes (EEll/ ärmeG)

Art: Deckungsanteil:

E rsatzmaßnahmen 6

Die Anforderungen des EEUVärmeG werden durch dle
Ersatzmaßnahme nach g 7 Absatz 1 Nummer 2
EEWärmeG erfüllt.
o Die nach s\ 7 Absatz 1 Nummer 2 EEWänneG

verschärften Anforclerungswerte der EnB/ sind
eingelralten.

o Die in Verbinclung mit,s g SEi4TnrnreG urn
verschärften Anforclerungswerte cler EnEV sind
eingehalten.

Verschär fter Anforclen r ngswert
Primärenergiebedarf: k\ rh
Verschärfter Anforcleru ngswert
Itir clie energetische Qualität cler
Gebäuclelrtille H, :

Jr
tl
,t

tt kWh/(m'.a)
i _ i Primärenergiebedarf dieses Gebäudes

Filr Enerqiebedafsberechnunqen verwendetes Verfahren

o Verhhren nach DIN V 410&6 uncl DIN V 4701-10

n Verfahren naclr DIN V 18599

o Regelung naclr g 3 Absatz 5 EnEV

n Vereinhchungen nach g 9 Absatz 2 EnEV

rg leichswerte Endenerg ie

lcl
75 100

trIitE
02550

D

126

a)m2kwh/(

,il

-,-.srff

E F I
150 175 200 225 >250

;:

(nf'a: :

Erläuterungen zum Berechnungsverfah ren
Die EneLgieeinsparverordnung lässt fi,ir die Berechnung cles Energiebedarfs
unterschiedliche Verfahren zu, die im Einzelftll zu unterschiecllichän Ergeb
nissen fijhren können. lnsbesondere wegen stanclalclisiertq Ranclbedingun-gen
erlauben die angegebenen werte keine Rückschlüsse auf clen tatsäc-lrficüen
Energieverbrauch. Die ausgewiesenen Bedarßwefte der skala sind spezifische
Wefte nach der EnEV pro Quackatmeter Gebäuclenutzfläche iA^y, clie int
Allgemeinen größer id als die Wohnf,äche cles Gebäudes.W/(rn' 'K) .,
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ENERGIEAUSWEIS für Wohngebäude
gemäß den gg 16 ff. der Energieeinsparverorclnung (EnEV)vom 21.11.2013

Erfasster Energieverbrauch des Gebäudes Registriernummer BE-2018-0022e788e 
3

Energieverbrauch

Endenergieverbrauch dieses Gebäude
111 kWh/(m,'a),1,

lc lo
75 100 125

le lr
150 17502550

Zeih'aunr

bis

5

Energieträger Energieverbrauch

tkllihl
Anteil Heizung

tkwhl

Primär-
energi+
hktor

lü
200 25 >250f,n

f 122 kWh/(m,.a)
Primärenergieverbrauch dieses Gebäude

200 225 >250

111 1t1,t64rz.u1

Endenergieverbrauch dieses Gebäudes
I Pfl ichtan gabe für I mm obilienanzeigen]

verbrauchserfassung - Heizung und warmwasser

von

Anteil
Wannwasser

lkWrl

Klima
faktor

01.01.2016

01.01.2017

12

1,10

1,10

Verg leichswerte Endenerg ie

ffiJelcloielr
0 25 60 75 100 128 150 175 Die rnodellhaft enniltelten Vergleichswe*e beziehen sich

auf Gebäude, in denen die Wärnre ftir Heizung uncl
Warmwasser durch Heizkessel irn Gebäucle bereitg-estellt
wird.
Soll ein Energieverbrauch eines rnit Fern- ocler Nahwänrre
beheiäen Gebäudes verglichen welclen, ist zu beachten,
dass hier normalerweise ein um 15 bis 30 % geringerer
Energieverbrauch als bei vergleichbaren Gebäiuclen mit
Kesselheizung zu erwalten ist.

Erläuterungen zum Verfahren
Das Verfahren ztrr Ermittlung. cle.s Elelgieverbrauchs ist-clurch die. Energieeinsparverorcrnung vorgegeben. Die werte cler skala sinclspezifische wute pro Quachatnteter Gebäuclenutzfläche (\) na.n crei inärei""illrp;;';i.in1ing,-oi".i* Allganeinen größer ist als cliewohnfläche des Gebär'rdes' Der tatsächliche Energievertlrätrcn einer wotrnüng ocler eines Geüäudes weicht insbesonclere wegen desWitterungseinf,usses tlncl sich änclernclen Nutzerverha-ltenr uo'n ung"jeuenen'dnergieverbrauch ab. !

Q$ffi*r',
S g"s" ,.ä-1"+

---t.-{..".,-Sttff

31.12.2015 Nah-/F€mwäme in 't.1 239753 78547 161206
31.12.2016 Nah-/Fernwäme in 1.1 31 8801 79229 239572
31.12.2017 Nah-/Femwärme in 1,1 315179 81518 233661

Ahr€nshooo€r Str.10-16.'l3OSi Bedin



E N E RG I EAUSWE lS rürwohnsebäude
gemäß den SS 16 ff der Energieeinsparverordnung (EnEV) vom

Empfehlungen des Ausstellers

21.11.2013

Registriernummer BE-2018-00229788s

Empfehlungen zur kosten nstigen Modern isieru nggi,i

Maßnahmen zur kostengunsti gen der Energieeffizienz sind tr möglich tr nicht mögtich
Empfohlene Modernisierungsmaßnahmen

weitere Empfehlungen auf gesondertem Blatt

Hinweis:

(freiwilllge Angaben)

Nr
geschätzte
Amortisa-
tionszeit

geschätzte
Kosten pro
eingespade

Kilowatt-
stunde

Endenergie

2

Modernisierungsempfehlungen frlr das Gebäude dienen lediglich der lnformation.
sie sind nur kuz gefasste Hinweise und kein Ersatz fur eine Energieberatung.

Bau- oder
Anlagenteile

Maßnahmenbeschrei bung in
einzelnen Schritten

in.
Zusammenhang

mit größerer
Modemisierung

empfohlen

als
Einzel-
mafl

nahme

Es wurde keine Gebäude-/Bestandsaufnahme

durchgeführt. tr tr

tr tr

tr tr

tr

B

tr tr

Genauere Angaben zu den Empfehlungen sind
erhältlich bei/unter.

Ergänzende Erläuterungen zu den Angaben im Energieausweis lengauen rreiwilig)

AhrenshooDer Str.10-16. 13051 Berlin



ENERGIEAUSWEIS für Wohngebäude
gemäß den gg 16 ff der Energieeinsparverordnung (EnEV) vom 21.11.2013

Erläuterungen

Angabe Gebäudeteil - Seite 1 Anoaben zum EEWärmeG _ seite 2
Bei wohngebäuclen' clie zu einem nicht unerheblichen Anteil zu Nach dem EEWärmeG müssen Neubauten in bestimmtemanderen alswohnzweckengenuEtrrr,'rerden, istdie.Aussterrung urnfäng erneuerbare Energien zur Deckung des wänne. unddes Energieausr"eises gemäß dem Muster nach Anlage a atir xari"oÄdarfs nutzen. ln deär Feld ,,Angaben zum EFWärmeG,,den Gebäudeteit zu beschränken, der getrennt als \ftohn;;_ .inä-ai* nrt Oei einges*ü"n *rn"r"rbaren Energien uncl cterbäude zu behandeln ist (siehe im Einzelnen s li Inrvi oles piozentuale Anteit äer prfctrterfünung abzutesen. Das Fetdwtrd im Energieausweis durch die Angabe ,,Glnauoeteili o*ut- iiir*trrnuenahmen" vrard iusgefrillt, wenn die Anforderungenlich gemacht des EHftärmeG teilweise oder vollstandig durch MaßnahmenErneuerbareEnergien-Seitel zur Einsparung von Energie erfüllt werden. Die Angaben
Hier wird darüber informiert, urcfrlr und in welcher Art erneuer- dienen gegenüber der zuständigen Behörde als Nachweis des
bare Energien genutzt werden. Bei NeubauG. 

"rir.äfiöLiä'2 
Ytryss der Pflichterfüllung durch die Ersatzmaßnahme und

(Angaben zum EEWärmeG) clazu weitere Angaben. oer_hlnhaltung der fur das Gebäude geltenden verschärften

Eneroiebedarf - seite 2 Anforderungswerte der EnEV.

Der Energiebedarf wird hier durch den Jahres-primäreneroie_ 
Elldglqieverbrauch -Seite 3

nXäj,,';i#äfl,jffi;;;;;.Jßiffi',?J3f;'ffi.,-jg?3;l [":lö,X!ffiffi1;'li1'fi:yrT,,T',ä',"ff:::lä3,:l';j"?T:;
auf der Grundlage der Bauunterr"g*;bi;l"j't 'rerrv Yrvrv'rr Heizkostenverordnung oder auf 

,Gruncl anderer geeigneter
Daren und unter Annahme von standarrti"i-ri#ä"jfo|f.Tl3l Y-*-toliu"hsdaten ",ilitt"tt. Dabei vr,erden ctie E-nergrever-
ungen (2. B. standardisierte Ktimadat"r, J"}iri"ä"N;ä;1- brzucisdaten des gesamten Gebäudes uncl nicht der einzel-
verhalten, standardisierte tnnentempentri ,ni'in"n;;; \äffJ- 5: Y"F-iLheiten zugrunde gelegt. Der erfasste Energiever-

iüiTJ:ä:Yl":::1i:",iia;*i{mi:lg:.1=i::ü, fti:[:?,:!:iixifüxil? ilf 
'ä,liilX,:ä:T-l-J:l 

;Xl','I?:
oer wettertage ü*rrt"ir"n tnsbesondere *"n-ilä[|i,:ffiräl] LT*9f"1 vritter'nert uÄs#clrnet. so tur'rrt ü"irp'ie-tsweise ein
sierten Ranineoingunsen errauben oie anöeg*ä:[ I,$ [i::il:f^',Xi:l ä"-,'ffil,"JT:yäffi1H"ry#:'J]:i::ää:keine Ruckschlüsse auf clen tatsächlichen Enärgieverbrauch' rliJä""n gibt Hinweise auf die energetische euarität cies Ge-Primäreneroiebedaff- seite 2 bäudes unä seiner Heizungsanlage Ein kleiner wert signali-
D,er Primärenergiebedarf bildet die Energieeffaienz des 6* siert einen geringen Verbraüch. Eä RUckschluss auiJen trinf-
bäudes ab' Er berticksichtigt neben der Endenergie auch die tig zu erwartenden Verbrauch ist jedoch nictrt moglich; insbe-so genannte ,'Vorkette" (Erkundung, Gewinnung, Verteilung, sondere können die Verbrauchsdaien einzelner Woineinheiten
Umtmndlung) der jerrr,eils eingeseüten Energie-tiager (2. ö. stark differieren, vr,eil sie von der Lage der Wohneinheiten im
Heizö|, Gas, Strom, erneuerbare Energien eic ). fin rbiner Gebäude, von der jeueiligen Nutzuäg und dem inäiviouelten
Wert signalisiert einen geringen Bedarf uncl damit eine 6f6f Verhalten cler Bernohner a6häng"n.
Energieeffizierlz so\^/e eine die Ressourcen und die Umrnrett lm Fall längerer Leerstände r,iirO tri*rfür eirr pauschal er Zu-
schonende Energienutzung. Zusätzlich können die mrt dem schläg rechnerisch bestimmt uncl in die Verbiaucherfassung
Energiebedarf verbunclenen CO.-Emissionen cles Gebäudes einbezogen. lm lnteresse cler Vergleichbarkeit *iJ n"i dezen-
freiwillig angegeben vterden. tralen, in der Regel elekirisch be-triebenen Warrnruasseranla-

9:i::'typischeVerbrauchübereinePauschaleberücksich.
Ang.egeben ist der spezirische, aur die war,ffiertrag:lo" lnl"!l?"f:fl'jt"tri;ll};'%X,:lJiffi""#1"[:"l$:1"il:l
Urnfassungsfläche bezogene TransmissionswrirrneverlusilFor- ij"rä"r"n in die Erfassung eingegangen sind, ist der Tabelletnelzeichen in der EnEV: Hr'). Er beschreibt die durchschlitt_ 

"Vfiärchserfassung,, zu entnehmen

5H"i,JäxT?i1,"u-?H[flHj#fl:E::*ls"?li"Jl,.!I3l. ä..i,,ia.'"n"'.oi.u..o.,u,.r, - s.it. q

bäudes Ein kleiner Wert signalisiert einen guten baulichen Der Primärenergieverbrauch geht aus dem für das Gebäude
Wärmeschutz. Außerdem stellt die EnEV Anlorderunqen 

"n 
ermittelten Endenergieverbrauch hervor, Wie der primarener-

den sommerlichen Wärmeschutz (Schutz vor Überh'itzung; giebedarf wird er mithilfe von Umrechnungsfaktoren ermittelt,
eines Gebäudes. -' die die Vorkette der leweils eingesetzten Energieträger berück_
Endenerqiebedarf -Seite 2 sichtigen-

DerEndenerglebedarf3ibtclienachtechnischenReoelno..
rechnete, jährlich benötigte Energiemenge für Heizun-q, futtrÄ Nach.ler EnEV besteht die Pflicht, in lmmobilienanzeigen die
uncl Warmiaasserbereitung an. Er r,,'arJ unter StanOärUrurm"l in,$ 16a Absatz 1 genannten Angaben zu machen. Die dafür
und Standardnutzungsbedingungen errechnet und ist 

"in 
fn6i erforderlichen Angaben sind dem Energieausu,eis zu entneh-

kator für die Energieeffizienz-einäs Gebäudes und seiner A;la- men' je nach Ausweisart der Seite 2 oder 3.
gentechnikDerEndenergiebedarfistdieEnergiemenge,die@
dem Gebäude unter der Annahme von standardisierten-gäoin- Die Vergleichswerte auf Endenergieebene sind modellhaftgungen rtncl unter Berlicksichtigung der Energieverluste zuge- ermittekd Werte und sotten teJigtich Anhaltspunkte für grobeführt tnrerden muss' damit die standardisierte lnnentemperat-ur, Vergleiche der Werte dieses Gebäudes mit den Vergleichs-der warmrrrasserbedarf u1{ clie notwendige Lüftung'sicher- ,rri'"n anderer Gebäude 

""in 
äliniääiäü*'unääs"u*n,gestellt werden können...Ein kleiner wert signalisiört einen innerhalb derer ungefähr- Jie werte für die einzelnengeringen Bedarf und damit eine hohe Energieeffizienz. vergleichskategorian rug;;

105260002 5
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